Begrüßung der Betriebsrentnerversammlung am 11.12.09
In Obertshausen durch den örtlichen Repräsentanten des BRV,

Herrn Chlipek.

Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe ehemalige Ymosianer!

Ich heiße Sie zu unserer 2. Versammlung der Betriebsrentner herzlich willkommen. Es freut uns, dass Sie so zahlreich unserer Einladung gefolgt sind. Ganz besonders möchte ich heute den 1. Vorsitzenden der Betriebsrentner e.V., Herrn Heydrich und Herrn Wolfgang Sperling begrüßen und für ihre unermüdliche ehrenamtliche Unterstützung herzlichen Dank sagen. Nur mit Ihrer Hilfe kamen wir zu einer bezahlbaren Sozietät in Frankfurt, die uns in zweiter Instanz vor dem Landesarbeitsgericht in Frankfurt vertreten hat.

Es freut uns sehr, dass wir auch den 1. Stadtrat der Stadt Obertshausen, Herrn Hubert Gerhards herzlich willkommen heißen können. Auch möchten wir heute Herrn Rechtsanwalt Dr. Bergmann aus Offenbach als Rechtsberater und förderndes Mitglied des BRV die Möglichkeit zur Vorstellung geben.
Ein herzliches Willkommen gilt meinem Freund und Kollege, Herrn Oskar Heil. Ohne ihn hätte ich beim ersten Treffen mit Herrn Heydrich am 29.08.2008 nicht die Betreuung der Ymos-Rentner übernehmen können. Herr Heil hat einen Internetanschluss und war so der direkte Ansprechpartner von Herrn Heydrich. Bei angekommenen Nachrichten bzw. Informationen hat mich Her Heil unverzüglich benachrichtigt.

Im ersten Jahr haben wir fast jeden zweiten Tag zusammen gesessen und die eingegangenen Briefe diskutiert und gegebenenfalls beantwortet.

Lieber Herr Heil, für Ihren ehrenamtlichen Einsatz, der nicht hoch genug zu bewerten ist, möchte ich mich im Namen aller Ymos-Rentner bedanken. Hierbei möchte ich die Gelegenheit nutzen, den Ehefrauen ein Dankeschön zuzurufen, denn sie hatten in dieser Zeit einiges zu ertragen.

Herzlich begrüßen möchte ich auch Herrn Alt und seine Frau. Her Alt ist ja bei den Ymos-Rentnern bekannt, da er schon seit Jahren die Rentnertreffen organisiert. Übrigens sind diese Treffen jeden Freitag im Monat.

Bevor wir nun zum eigentlichen Thema kommen, möchte ich mich auch bei Ihnen allen für die Solidarität bei den Streiks vor der Ymos und dem Arbeitsgericht Offenbach bedanken.

Bei der letzten Versammlung habe ich gesagt: „Nur gemeinsam sind wir stark, und gemeinsam werden wir das auch durchstehen!“ Heute kann man sagen, der Einsatz hat sich gelohnt.

Herrn Heydrich ist es zu verdanken, dass auch die Öffentlichkeit, die Presse  sowie deas Fernsehen eingeschaltet wurden. So ergingen Schreiben an den:

· Hessischen Rundfunk, Herrn Dr. Helmuth Reitze, 02.10.08

· Ministerpräsident, Herrn Roland Koch, 02.10.08

· Offenbach-Post, Herrn Karl Heinz Otterbein, 02.10.08

· Aufsichtsratsmitglied, Frau Silvia Leticia Wohlers de Meie, 02.10.08

· Verlag Axel Springer, Hamburg (Bildzeitung) 03.10.08

· Bundestagsabgeordneter, Herrn Klaus Lippolt, 19.10.08

· Wetterauer Zeitung, 12.02.08

· Gelnhäuser-Tageblatt, 23.02.09

Sie sehen schon, anhand der Auflistung, was hier an Schreibarbeit dahinter steckt.
Entscheidung des BAG-Erfurt, Aktenzeichen 3 AZN 511109
Herr Hüge hatte ja zwei Personen aus unserem Kreis bis vors BAG nach Erfurt gezerrt und hat gegen die Nichtzulassung der Revision geklagt. Auch hier hat er verloren. Denn am 15.09.09 wurde vom 3. Senat des BSG-Erfurt die Beschwerde zurückgewiesen. Der Beklagte hat die Kosten des Beschwerdeverfahrens zu tragen. Der Beschluss wurde in 7 Seiten begründet.

Danksagung

Herrn Günther Keller möchte ich ein herzliches Dankeschön für die Überlassung des Raumes und der Mikrofonanlage für die heutige Veranstaltung aussprechen.

Am Ende habe ich noch eine besondere Bitte an Sie alle:

„Halten Sie dem Betriebsrentner e. V und seinem vorsitzenden aus Dankbarkeit und Anerkennung die Treue, denn das hat sich der Verein ehrlichverdient.“

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche der Versammlung einen guten Verlauf. 
Zu den bevorstehenden Feiertagen wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest.

